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FARBTONBEISPIELE

Lasurnachstellung Ahorn 630  

1 x VISIR Pigmentert, 1 x Basiston „Holz“, 2 x Lasur Ahorn 630

Lasurnachstellung Kiefer 10077  

1 x VISIR Pigmentert, 1 x Basiston „Holz“, 2 x Lasur Kiefer 10077

Lasurnachstellung Eiche 10006  

1 x VISIR Pigmentert, 1 x Basiston „Holz“, 2 x Lasur Eiche 10006

Lasurnachstellung Teak 623  
1 x VISIR Pigmentert, 1 x Basiston „Holz“, 2 x Lasur Teak 623

Dargestellte Farbtöne sind drucktechnisch erstellt und können je nach Untergrund, Glanzgrad, Auftragsmenge und Produktionscharge variieren.

Tipp:  
Rund um die richtige 

Handhabung des  

RENOVIERSYSTEMs 

steht Ihnen Ihr  

Fachhändler gerne  

mit Tipps und Tricks  

zur Seite.
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DUNKLE HOLZ- 
FLÄCHEN WIE-
DER AUFHELLEN
Mit dem RENOVIERSYSTEM von JOTUN haben Sie die Mög

Einsatzbereich
Wenn alte, verwitterte, graue und unansehnliche Holzflächen im 

Außenbereich wieder hell, frisch und wie neu aussehen sollen, 

kann das Renoviersystem zur Anwendung gelangen.

Gleichzeitig wird erreicht, dass sich die Renovierungsintervalle  

gegenüber einem herkömmlichen Lasurauftrag deutlich  

verlängern. 

Voraussetzung
Die gründliche Vorbereitung des Untergrundes, der tragfähig und 

sauber sein muss, ist eine wichtige Voraussetzung.

Tragfähig bedeutet, dass durch Bürsten, Schleifen usw. ein wirk-

lich fester Untergrund für den Systemaufbau geschaffen sein 

muss. Sauber heißt, frei von alten, nicht tragfähigen Altbeschich-

tungen, losen Holzteilen, Staub, Schmutz, Russ, Fetten und Ölen, 

sowie gereinigt von eventuellen Mikroorganismen wie Algen und 

Oberflächenpilzen. 

Siehe hierzu auch die Informationen „Untergrundvorbehandlung“ 

in unserer Praxistipps-Broschüre.

Systemaufbau
Rohe bzw. vorbereitete (gereinigte und geschliffene/gebürstete) 

Holzflächen werden mit der hochwertigen Grundierung VISIR 

OLJEGRUNNING pigmenter oder JOTUN TREGRUNNING klar 

bearbeitet, dabei ist besonders auf Hirnholzflächen, Risse, Fugen 

etc. zu achten Anschließend erfolgt ein deckender Anstrich mit 

der Renovierlasur in einem speziellen Farbton (Basiston „Holz“), 

um einen einheitlichen Untergrund  

zu erzielen. Gleichzeitig wird durch die Pigmentierung das Holz 

vor den schädigenden UV-Strahlen geschützt.

Zur optischen Nachstellung der Holzmaserung erfolgt anschlie-

ßend ein zweimaliger Lasurauftrag im gewünschten Farbton.  

Die Schutzfunktion wird durch den deckenden Anstrich erhöht, 

die nachfolgenden Lasuraufträge dienen zur Nachstellung der 

Lasuroptik. Ein ungleichmäßiger Materialauftrag kann zu einer 

Abweichung im Ergebnis führen.

Detailansicht vorher

Detailansicht nachher

Reinigung/Vorbereitung  
der vergrauten Holzflächen

An extrem belasteten Bauteilen, wie Balkonen, Ortgangbrettern, Dachaufbauten etc. empfehlen wir einen zusätzlichen Lasuranstrich.  
Auf maßhaltigen Bauteilen/Fenstern sollte ausschließlich die lösemittelhaltige TREBITT HOLZLASUR verwendet werden.

Lasuroptik

lichkeit, altes, verwittertes, dunkles oder fleckiges Holz 

wieder gleichmäßig in einer hellen und frischen Holzoptik 

erscheinen zu lassen.

Die dafür von uns eingesetzten Produkte haben sich seit 

Jahrzehnten im rauen norwegischen Klima sowie auch im 

Alpenraum bestens bewährt. Bisher wurde bei Renovie-

rungen oftmals eine deckende farbige Beschichtung ein

gesetzt, um ein einheitliches Erscheinungsbild zu erhalten.

Das RENOVIERSYSTEM bietet Ihnen die Möglichkeit,  

auf eine Lasuroptik in sehr breiter Farbtonauswahl zurück-

zugreifen. Rückseitig zeigen wir Beispiele wie Ahorn 630, 

Kiefer 10077, Eiche 10006 und Teak 623. Mit der Verwen-

dung des speziell entwickelten Basistones „Holz“ sind 

jedoch weitere Lasurfarbtonnachstellungen annähernd aus 

unserer Lasurfarbtonkarte möglich. Selbst Lasurnachstel-

lungen in sehr hellen Holztönen, welche im Außenbereich 

bisher nur mit Einschränkungen bei der Haltbarkeit  

möglich waren, können hier mit längeren Standzeiten  

realisiert werden.

Flächen reinigen mit  
JOTUN KRAFTVASK 
(verdünnt 1:10 mit Wasser) 

einstreichen oder einsprühen, 

ca. 3 – 5 Minuten einwirken und 

anschließend mit reichlich 

Wasser abspülen (Hochdruck- 

reiniger/Flachstrahldüse und  

Druck dem jeweiligen Bauteil  

angepasst).

Schleifen/Bürsten
Nach Trocknung der Flächen lose verwitterte und nicht tragfähi-

ge Holzteile und Altanstriche entfernen. Scharfe Kanten runden. 

Tragfähige Altanstriche anschleifen.

Bei bereits profiliertem Holz bietet sich zudem ein Ausbürsten 

mit einer Messing- oder Zirkularbürste an, um in tiefer gelegene 

Frühholzzonen zu gelangen. Flächen gründlich abstauben.

JOTUN KRAFTVASK

Renoviersystem Lösemittelhaltig Wasserbasierend

Grundieren der  
rohen Holzstellen 
Hierbei Fugen und Risse  

satt ausgrundieren

JOTUN TREGRUNNING  

Klar

VISIR OLJEGRUNNING  

Pigmentert

Zwischenanstrich TREBITT BASISTON  

„Holz“

DEMIDEKK ULTIMATE  

STRUKTURLASYR 

Basiston „Holz“

1. und 2. Lasuranstrich TREBITT HOLZLASUR
DEMIDEKK ULTIMATE  

STRUKTURLASYR

Beschichtungsaufbau




